
Wandel

Wandel

Im Sonnenschein fallen Blätter

wie Wünsche noch auf Grün.

Aufkommender Wind

schiebt dunkle Wolken,

Gedanken tropfen aufs Laub.

Vieles verhüllt sich,

träumt in der kalten Zeit

vielleicht die ersten Blüten.

Die Erde atmet langen Schlaf.
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